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Herren Bezirksliga

VfL Herrenberg III : VfL Oberjettingen 
Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr

Trinkert lässt den VfL Oberjettingen jubeln

Mit langem Atem entführten die Gäste des VfL Oberjettingen am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksliga beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim VfL Herrenberg III. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:26 aus Sicht der Gastmannschaft.
Erfolgsgarant war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Stefan
Trinkert. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Michael Knof nun einen Sieg auf
dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Mit 3:1 hatten Fallscheer / Salmon im Spiel gegen
Schache / Nüssle die Nase vorn. Nichts auszurichten hatten indessen Müller / Karges bei ihrem 0:3
gegen Knof / Fortenbacher. Nur einen Satz verloren Göttler / Göttler bei ihrem Sieg in vier Sätzen
gegen Sahr / Trinkert und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Elmar Fallscheer seinem Gegner Steffen Fortenbacher letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Trotz 1:0 Satzführung verlor Holger Salmon sein Spiel gegen Michael Knof
letztlich in vier Sätzen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Sascha Müller die Begegnung, in die er auf dem
Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Benjamin Sahr
abgab und eine Niederlage kassierte. Wenig Chancen ließ dagegen Richard Göttler im Anschluss
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Janick Schache. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Trinkert
war für Heinrich Göttler letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Philipp Karges den Gastspieler Werner
Nüssle in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Knof
wurden danach Elmar Fallscheer wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Zwischenzeitlich
konnte Holger Salmon zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach das Spiel gegen Steffen
Fortenbacher, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 8:11, 4:11,
12:10, 4:11. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Sascha Müller die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Richard Göttler hatte im Anschluss gegen Benjamin Sahr beim 11:
6, 11:6, 12:10 keine Probleme. 2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Heinrich Göttler und
Werner Nüssle aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Philipp Karges in seinem Einzel gegen Stefan Trinkert etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Durch diese Niederlage hat der VfL Herrenberg III in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.10.2022
gegen Tischtennis Schönbuch bevor. Für den VfL Oberjettingen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die TTF Schönaich am 15.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
2:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 VfL Herrenberg III

Doppel: Fallscheer / Salmon 1:0, Müller / Karges 0:1, Göttler / Göttler 1:0 
Einzel: E. Fallscheer 0:2, H. Salmon 0:2, S. Müller 1:1, R. Göttler 2:0, H. Göttler 0:2, P. Karges 1:1 

 VfL Oberjettingen
Doppel: Knof / Fortenbacher 1:0, Schache / Nüssle 0:1, Sahr / Trinkert 0:1 
Einzel: M. Knof 2:0, S. Fortenbacher 2:0, J. Schache 0:2, B. Sahr 1:1, W. Nüssle 1:1, S. Trinkert 2:0


